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Die Frage, die sich halt stellt, ist: Wieso soll es nicht aktenkundig werden? Du hast ja selber die
Sorge geäußert, dass du nicht verbeamtet werden könntest.

Welche Schlussfolgerung soll man denn da ziehen?

Die Speicherung der Daten ist Pflicht. Kein Arzt und kein Therapeut wird die Vorschriften hierzu
missachten. Wieso sollten sie das?

Es ist für keinen hier nachvollziehbar, dass du hier eine "Datenspur" vermeiden willst.
Schließlich sind Gesundheitsdaten in Deutschland sehr gut geschützt. Deshalb geht man hier
davon aus, dass das Ziel wohl ist, Informationen vorzuenthalten und das eigene Risiko,
"aufzufliegen", zu minimieren.

Dafür ist dieses Forum halt nicht gedacht. Die Menschen schreiben hier, um dir zu helfen, aber
nicht um dir dabei zu helfen, gg. Gesetze und Vorschriften zu verstoßen.

Nimm die Leistungen der GKV in Anspruch und gib alles wahrheitsgemäß an. Dir wurde schon
zig mal erläutert, dass eine Verbeamtung wahrscheinlich weiterhin möglich ist.

Zudem steigerst du dich mittlerweile vollkommen in die Sache hinein. Das ist nicht gesund...

1
https://www.lehrerforen.de/thread/66982-antidepressiva-auf-privatrezept-wer-hat-
erfahrungen/?postID=852799#post852799

https://www.lehrerforen.de/thread/66982-antidepressiva-auf-privatrezept-wer-hat-erfahrungen/?postID=852799#post852799
https://www.lehrerforen.de/thread/66982-antidepressiva-auf-privatrezept-wer-hat-erfahrungen/?postID=852799#post852799

